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Vorwort

Fallstudienarbeit gehört traditionell zu den aktiven Lehrmethoden. Darunter wird die Bear-
beitung einer realen Problemsituation verstanden: Nach ersten Analysen und eingehenden 
Literaturstudien werden detaillierte Problemlösungen erarbeitet und abgewogen, um 
schließlich eine Auswahl zu präsentieren, zur Diskussion zu stellen und eine Entscheidung 
zu treffen.

Fallstudien werden in Einzel- und/oder Gruppenarbeit behandelt. Üblicherweise wer-
den sie mit anderen Lehrmethoden in einen Methodenmix integriert. Praktische Erfahrun-
gen und wissenschaftliche Erkenntnisse zeigen schon lange, dass damit generell ein erheb-
lich größerer Lernerfolg erzielt werden kann als durch eine reine Vermittlung von Sach- und 
Verhaltensthemen über Vorträge, Vorlesungen, Literaturanalysen oder etwa Internetrecher-
chen.

Diese Fallstudiensammlung soll dazu beitragen, insbesondere im Rahmen der wirt-
schaftswissenschaftlichen und wirtschaftspsychologischen Aus- und Weiterbildung die 
Probleme der Mitarbeiterführung zu verdeutlichen. Dadurch erfährt das Textbuch »Füh-
rung von Mitarbeitern« (7. Auflage 2014, hrsg. von Lutz von Rosenstiel, Erika Regnet & 
Michel E. Domsch) eine weitere praxisorientierte Konkretisierung. Über die Fallstudien
arbeit sollen Wissen und Fähigkeiten entwickelt werden, um letztendlich in der konkreten 
Arbeitssituation erfolgreicher zu handeln.

Dieses Buch richtet sich an alle betrieblichen und überbetrieblichen Aus- und Weiter-
bildungsstätten. Damit sind Unternehmen mit ihren unterschiedlichsten Bildungsaktivitä-
ten, Weiterbildungsinstitute, Trainer und Berater genauso angesprochen wie Universitäten 
und Fachhochschulen. Es eignet sich auch für den Einsatz in Führungskräfteseminaren, 
Führungsnachwuchsveranstaltungen, Workshops, Übungen, studentischen Lehrprogram-
men, aber auch zum Eigenstudium von Fach- und Führungskräften, Studenten, Trainern 
und Beratern, um daraus inhaltliche, methodische und didaktische Anregungen zu erhal-
ten. Dadurch stellen die Fallstudien eine sinnvolle Möglichkeit zum eigenverantwortlichen 
Lernen dar.

Stets sollte das genannte Textbuch »Führung von Mitarbeitern« herangezogen werden. 
Dieses ist als begleitende Lektüre zu dieser Fallstudiensammlung konzipiert. Es bietet die 
Möglichkeit zu einem richtungsweisenden Literaturstudium sowie zur fundierten Diskus-
sion und Entscheidungsvorbereitung bei der Bearbeitung der Fallstudien.

Alle angeführten Fälle entstammen der Realität. Sie sind nur insoweit verändert, dass 
die Anonymität der betreffenden Personen und Unternehmen gewahrt werden konnte. Im 
Regelfall sind die geschilderten Probleme unabhängig von der jeweiligen Branche zu 
sehen. Gleichzeitig werden die geschilderten Fälle regelmäßig, insbesondere in Führungs-
seminaren eingesetzt; es handelt sich also um bewährtes Material zur Diskussion von The-
men zur Führung und Zusammenarbeit.



VIVI Vorwort

Als Herausgeber danken wir allen Autoren für ihre engagierte Mitwirkung an dieser 
praxisorientierten und didaktisch herausragenden Fallstudiensammlung. Ganz besonders 
danken wir den Teilnehmern verschiedener Führungsseminare, die durch ihre offenen 
Schilderungen von selbst erlebten Führungssituationen dieses Buch erst ermöglichten und 
durch ihre Diskussionsbeiträge bei der Fallbearbeitung die Qualität der Beiträge mitbe-
stimmten.

In dieser vierten Auflage haben wir uns zum einen bemüht, aktuelle Fragestellungen – 
z. B. Flexibilisierung, interkulturelle Zusammenarbeit, Führungskräftefeedback, alter
native Laufbahnentwicklung, Vereinbarkeit von Beruf und Privatleben, Digitalisierung, 
virtuelle Führung, Change Management oder Persönlichkeitsentwicklung – in zentralen 
Beispielen darzustellen. Zum anderen wurden etliche Bearbeitungshinweise ergänzt. »Tea-
ching Notes« geben Hinweise zur Problemstellung und damit auch einen Leitfaden zur 
ergebnisreicheren Bearbeitung der Fälle.

Als Herausgeber dieses Buches hoffen wir, dass die vorliegende Fallsammlung insbe-
sondere im Rahmen der Fort- und Weiterbildung von Führungskräften und Führungsnach-
wuchskräften Anregungen bietet und Vorgesetzten ein aktives Lernmittel für die tägliche 
Führungsarbeit ist.

Leider ist unser Mitherausgeber, Prof. Dr. Lutz von Rosenstiel, verstorben. Seine Bei-
träge sind aber nach wie vor hochaktuell und wertvoll. Sie spiegeln seine Persönlichkeit 
ebenso wider wie seine Überzeugungen zum Einbezug der Mitarbeitenden und einer wert-
schätzenden Zusammenarbeit, also ein anspruchsvolles Führungsverhalten, für das er sich 
zeitlebens eingesetzt hat. Lutz von Rosenstiel hat mit seinen Beiträgen, seiner Erfahrung, 
seinen Idealen und seinem Engagement von Anbeginn dieses Buch ganz wesentlich mit-
gestaltet und zum Erfolg der ersten drei Auflagen beigetragen. Wir bleiben ihm in großer 
Dankbarkeit und Hochachtung verbunden. Wir freuen uns deshalb sehr, dass wir seine 
Ideen weitertragen können und seine Beiträge mit nur wenigen Modifikationen auch in 
dieser Auflage präsentieren dürfen. 

München, im Winter 2017/2018	 Michel E. Domsch
	 Erika Regnet
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